
Schmerzhafter Rosenkranz 
 
1. Geheimnis: Jesus, der für uns Blut geschwitzt hat. 
 
Nach dem Abendmahl gingen sie hinaus in den Ölgarten. Jesus wusste, dass nun seine Stunde gekommen 
war. Er leidet Todesangst. Und dennoch betet er: „Vater, dein Wille geschehe!“ 

 
Herr, stehe all jenen zur Seite, die ein schlimmes Schicksal durchleiden müssen und Angst haben vor jedem 
neuen Tag. Mach ihnen Mut, auf den Willen des Vaters zu vertrauen.  
 
2. Geheimnis: Jesus, der für uns gegeißelt worden ist. 
 
Verraten, ausgeliefert und zu Unrecht beschuldigt, so steht Jesus vor Pilatus. Der findet keine Schuld an ihm 
und lässt ihn dennoch geißeln. Alle Grausamkeit der Menschen, allen Schmerz und alles Leid nimmt Jesus 
auf sich. 
 
Herr, wende dich all denen zu, die heute Opfer von Unrecht und Grausamkeit geworden sind. Stärke ihnen 
den Rücken, wenn andere ihnen Böses tun und heile die Wunden ihrer Seele! 
 
3. Geheimnis: Jesus, der für uns mit Dornen gekrönt worden ist. 
 
Als müsste er noch nicht genug aushalten, treffen Jesus auch noch Spott und Hohn der Soldaten. Mit der 
Dornenkrone auf dem Haupt nennen sie ihn König und behandeln ihn wie den letzten Dreck. Kraftlos und 
voll Liebe erträgt Jesus alle Schmach. 
 
Herr, sei auch heute zugegen mit deiner Liebe und dem Geist der Vergebung, wo Menschen einander 
respektlos behandeln und die Würde nehmen. Reich denen die Hand, die durch Worte und das Verhalten 
anderer mit Füßen getreten wurden und sich selbst nicht mehr helfen können. 
 
4. Geheimnis: Jesus, der für uns das schwere Kreuz getragen hat. 
 
Jesus scheut nicht zurück vor der Härte und den Kanten des Kreuzes. Er nimmt alle Last auf sich. Er geht 
seinen Weg – für uns. 

 
Herr, trage mit an der Last so vieler Kreuze, unter denen die Menschen heute leiden. Gib ihnen Kraft und 
Mut, ihr Kreuz und ihr Schicksal anzunehmen und mutig wieterzugehen. Und wenn Menschen zusammenzu-
brechen drohen, dann richte du sie wieder auf. 
 
5. Geheimnis: Jesus, der für uns gekreuzigt worden ist. 
 
„Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen!“, so betet Jesus in seiner letzten Stunde am Kreuz. 
Niemand kann ihm nun noch helfen, nur Gott. Er gibt Hoffnung und lässt den Sohn nicht im Tod. 

 
Herr, stärke die Hoffnung und den Glauben aller, die durch Krankheit und Alter den Tod vor Augen haben. 
Komm ihnen entgegen und stärke ihre Zuversicht, dass du sie ins neue Leben rufen wirst. Wende dich allen 
Trauernden zu und trockne ihre Tränen.  
 


